
 

 

 

Innovative Lösungen im Bereich Energieeffizienz – EnercitEE lädt Sie ein! 

 

das Sächsische Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft (SMUL) lädt Sie herzlich ein zur 

Fachveranstaltung  

„Sachsen trifft Europa: Innovative Ergebnisse für mehr Energieeffizienz und           

Klimaschutz in Kommunen“ 

am 13. Juni 2013 im GebäudeEnsemble Deutsche Werkstätten Hellerau in Dresden. 

Im Rahmen des EU-Projektes EnercitEE wurden in Sachsen 10 interregionale Teilprojekte durchge-

führt und beeindruckende innovative Lösungen in den Bereichen Energieeffizienz und nachhaltige 

Mobilität entwickelt. Schwerpunktthemen der Projekte waren energieeffiziente Gebäude, Bewusst-

seinsbildung und Sensibilisierung, Finanzierungsmodelle und –programme sowie konzeptionelle und 

planerische Maßnahmen für die Kommunalverwaltung. Viele dieser Ergebnisse sind übertragbar und 

stehen nun Kommunen, Bürgern und anderen interessierten Akteuren zur Weiternutzung zur Verfü-

gung.  

Nach der Eröffnung der Veranstaltung durch Staatsminister Frank Kupfer und einer Einführung in die 

Thematik werden in kurzen Blitzlichtvorträgen die wichtigsten Ergebnisse vorgestellt. Anschließend 

haben Sie auf dem Markt der Möglichkeiten Gelegenheit, mit den Projektbearbeitern und weiteren 

Akteuren ins Gespräch zu kommen, sich eingehender über die Ergebnisse zu informieren und diese 

auch in Form von Publikationen mitzunehmen. Im Rahmen des Programmpunktes Energieeffizienz 

im Dialog am Nachmittag diskutieren Vertreter des SMUL und der SAENA sowie die Referenten aus 

den Teilprojekten über Nutzbarkeit und Weiterentwicklung der vorgestellten Ergebnisse sowie über 

den aus Ihrer Sicht zukünftigen Handlungsbedarf in Sachen Energieeffizienz in Sachsen. 

Die Steigerung der Energieeffizienz ist eines der zentralen Handlungsfelder, um die regionalen, natio-

nalen und europäischen Klimaschutzziele zu erreichen – und gleichzeitig eine hervorragende Mög-

lichkeit, die Energiekosten für Kommunen und private Haushalte zu senken. Das SMUL hat aus die-

sem Grund die Federführung des INTERREG IVC-Miniprogramms EnercitEE übernommen, welches 

nunmehr auf mehr als 3 Jahre intensive und erfolgreiche Arbeit zurückblicken kann. Bislang waren in 

Sachsen 17 Kommunen, 1 Landkreis, 1 Universität, 1 Hochschule sowie die Sächsische Energieagen-

tur SAENA direkt in EnercitEE beteiligt. Mehr als 1.600 Menschen nahmen an Informationsveranstal-

tungen, Workshops, Seminaren und Fachexkursionen teil, mehr als 20 Veröffentlichungen, Hand-

lungsanleitungen, Schulungsmaterialien sowie Instrumente wurden entwickelt und eine Vielzahl von 

lokalen Politiken verbessert.  

Überzeugen Sie sich! Kommen Sie am 13. Juni 2013 nach Dresden! 

Das Programm der Veranstaltung sowie Anmeldeinformationen finden Sie unter www.enercitee.eu 

http://www.enercitee.eu/


 

 

 

Moderation: Werner Sommer (SMUL), Katharina Mörl (LfULG) 

Eröffnung und Einführung 

 

10:00 – 10:10 Begrüßung und Eröffnung 
Staatsminister     

Frank Kupfer 
SMUL 

10:10 – 10:30 
Energiewende in Deutschland – Chancen und 

Herausforderungen für sächsische Kommunen 
Christian Micksch 

Geschäftsführer der Sächsi-

schen Energieagentur 

SAENA GmbH 

10:30 – 10:40 
Energieeffizienz und Klimaschutz – EnercitEE 

stellt sich vor 
Katharina Mörl 

Projektkoordinatorin 

EnercitEE, LfULG 

Blitzlicht- 

vorträge 

Energieeffiziente 

Gebäude 
10:40 – 11:10 

Die Bauherrenmappe – Ein Leitfaden für sächsi-

sche Kommunen zur Bauherrenberatung 
Karin Röser 

Sächsische Energieagentur 

SAENA GmbH 

Praktischer Umgang mit einer Passivhausschule 

– ein Nutzerhandbuch hilft dabei 
Carla Groß Stadt Leipzig 

Die EnEV in Sachsen im Spannungsfeld zwi-

schen Anforderungen und Umsetzung 
Stefan Vetter 

Sächsische Energieagentur 

SAENA GmbH 

Kaffeepause 11:10 – 11:40 Gelegenheit für Presseanfragen 

Bewusstseins-

bildung und 

Sensibilisierung 

11:40 – 12:00 

Ein Handlungsleitfaden für Lehrer: Schüler als 

Multiplikatoren für Energieeinsparung im Alltag 
Erdmute Tauche Stadt Meerane 

Energiesparfüchse – Ein technikorientierter 

Ansatz für Schulen 

Prof. Dr. Jürgen 

Besold / Ute 

Zieschang 

Technologie- und Gründer-

zentrum TGZ Bautzen 

GmbH 

Finanzierungs-

modelle und         

-programme 

12:00 – 12:20 

Energiespar-Contracting – Ein Finanzierungs-

modell für kommunale Energieeffizienz-

Maßnahmen 

Uwe Kluge 
Sächsische Energieagentur 

SAENA GmbH 

Energie–Förderprogramme im europäischen 

Vergleich  

Prof. Dr. Jürgen 

Besold / Marcel 

Bellmann 

Technologie- und Gründer-

zentrum TGZ Bautzen 

GmbH 

Markt der Möglichkeiten  

& Mittagspause 
12:20 – 13:50  

Plant for the Planet 13:50 – 14:10 
Dresdener Schülerinnen und Schüler engagieren sich für mehr Klimagerechtigkeit 

Schüler des Gymnasiums Bürgerwiese (Dresden) mit Projektbetreuerin Annett Pötschke 

Blitzlicht- 

vorträge 

Konzeptionelle 

und planerische 

Maßnahmen für 

die Kommunal-

verwaltung 

14:10 – 14:40 

Klimaverträgliche Mobilität für mehr Lebensquali-

tät in Städten 
Matthias Richter Stadt Pirna 

Energie- und CO2-Bilanzierung – Das Länder-

modell Sachsen 
Karin Röser 

Sächsische Energieagentur 

SAENA GmbH 

Auf dem Weg zur zukunftsfähigen Energiever-

sorgung: Wissenschaft unterstützt Verwaltungs-

praxis 

Steffi Hänig Hochschule Zittau/Görlitz 

Energieeffizienz im Dialog 14:40 – 16:00 

Vertreter des SMUL, der SAENA und die Referenten aus den EnercitEE-Teilprojekten stehen Ihnen 

unter anderem für die folgenden Fragen im Gespräch zur Verfügung: 

 

 Wie kann ich / meine Kommune Ergebnisse aus EnercitEE konkret nutzen? 

  z.B. die Bauherrenmappe, das Passivhaus-Nutzerhandbuch, den standardisierten An-

satz zur CO2-Bilanzierung, Möglichkeiten zur Bürgermotivation  

 

 Welche Anregungen habe ich / hat meine Kommune für die Weiterentwicklung von Energie-

effizienzstrategien und –instrumenten in Sachsen? Welche Themen sollten in Zukunft stär-

ker berücksichtigt werden? 

 

Bitte bringen Sie Ihre Fragen und Anregungen mit! 

 16:00 Schlussworte 

Sachsen trifft Europa: Innovative Ergebnisse für mehr 

Energieeffizienz und Klimaschutz in Kommunen“ 

am 13. Juni 2013 im GebäudeEnsemble Deutsche Werkstätten Hellerau             

Moritzburger Weg 67, Dresden 


